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Anno 1766. Montags den 26. May. //9. 61. 

München, den 29 April. 
Nachdem man vielfältig wahrgenommen 

hat, daß die nach der betauten Wiener Conven¬ 
tion ausgeprägten Thaler im Lande nicht zu er¬ 
halten, die üb r i ^ . fremden Conventions-
Münzen aber, von verschiedenen Geprägen, 
sowohl mEchrot als zum Theil auch in Korn 
sehr ungleich und mangelhaft sind: so haben 
Ee. Churfürsil.Durchl. mBayerf« sich gnadigst 
entschlossen, bis obige Gebrechen von Reichs-
wegen ihr abhelfllcheS Maaß erlangen werden, 
einstweilen bloß allein zum BehufHero Lande 

zu lassen, 
welche nach dem ie?i en Thaler Cours vier 
Großen, nach dem Conventions, oder 20 
Omdcl. < Fuß al er 4 Land - Münzen oder o 
Pl''nn<>-Ctücl>betlägt, zugleich aber doch zu 
V.lmeldnng tes höchsts.' aollchenKkppensund 
5^ij)^ens aufs genaueste geliüctelt und gcrelselt 

werden. Se. Churfürsil. Dnrchl. gedenken 
im übrigen diese Landmünze außer Landes nie¬ 
manden aufzudringen, sondern werden sie viel¬ 
mehr bey allen Churfmsil. Cassen und inländi¬ 
schen Salz-Bezahlungen, nach dem jeweiligen 
Thaler-Werth, ie und allezeit annehmen, auch 
bey einer über kurz oder lang sich ergeben dür¬ 
fenden Münz-Höher- oder Minderung solche 
nie anders, als nach Proportion derer übrigen 
Conventions- Münzen in Dero Landen conr-
siren lassen. 

London, vom 2 May. 
Unter den anmcrkungswürdigen Neuigkei¬ 

ten aus America ist folgende von Shrewsbury 
in Neuhamvshlrc: Einer, Namens Carter, 
ein reicher Pachte« daselbst, wurde tn emem 
Walde von einer Klapper-Schlange geblsscn. 
Em Ncger, der bey ihm war, als solches ge> 



Mähe, sog ihm die Wunde, und zog das Gift 
heraus; hierdurch rettete er seines Herrn Leben, 
starb aber selbst von dem Gifte etliche Stunden 
hernach. Sein Leib war vom Gifte ganz ausser¬ 
ordentlich aufgeschwollen. 

Den 28 April hat(e M Da Costa, Agent des 
Herzogs von Würtemberg, mit den englischen 
Staatsministern eine Unterredung. Sie be¬ 
trift eineNegotiatiott,die zwischen beydenHöfen 
aufdem Tapet ist. Man welß die eigentlichen 
Umstände nichts es soll aber ein Subsidien-
tractat seyn, welches die Engländer nicht geme 
hören. 

Neapolis, vom 16 April. 
Des Königs Majestät, und Don Philipp, 

DeroBruder, befindenfich seit dem ersten die¬ 
ses zu-Portici bey erwünschtem Wohlseyn. Der 
Berg Vesuvius wirft noch bestandig fort sehr 
stark aus; die Lava strömete zum Glück nach 
verschiedenen Gegenden, die sonst, wenn sie alle 
in einen Strom sich gerichtet hätte, seit ^ T a ¬ 
gen grosses Unheil würde verursachet haben. 
Seit dem ^Otensiiessetew.eran der mittäglichen 
Seite des Berges seitwärts des^oui- äel' /^n-
nunclaüone, stärker und heftiger als alle vor¬ 
herigen; er erstrecket sich über?.Mnlen; hat 
aber doch noch eine ziemliche Strecke Wegs bis 
in die Ebene vor sich. Die Beobachter halten 
zwar dafür, daß solches Unglück nicht geschehen 
werde; nichtsdestoweniger ist man in denen be¬ 
nachbarten Gegenden d̂ y dem immer anhal¬ 
tenden heftigen Toben in grosser Bestürzung. 
Es sind viele Fremde, und darunter verschie¬ 

dene Engländer angekommen, um dieses furch-
terliche Naturspiel zu betrachten. 

ZuSalln, einem in der?iinclpam6<^itei^u^ 
re, gelegenen Dorfe, wurden etliche Contra-
banters in Verhaft genommen; darüber em¬ 
pörte sich das Volk nicht allein ersagten Orts, 
sondern auch der umliegenden Ortschaften, 
und setzte des Befehls von der Policey unge> 
achtet, die Schuldigen in Freyheit. Auf die 
davon eingegangene Nachricht, hat dieRegie-
rung am 5ten dieses, 2 Compagnien Grena¬ 
diers von hier dahin abmarschiren lassen, und 
überdieses ist noch eine Compagnie von dem; 
Cavallecieregiment, das zu Nocera lieget, da? 
hin beordert, um den Aufruhr zu dampfen. 

Paris, vom 9 May. 
DerMnig hat dem bisherigen Botschafter 

an dem König!. Danisthen Hofe, Herrn Präsi¬ 
denten Ogier, die Anwartschaft aufdieerstva-
cirende Staats-Raths-Stelle in Gnaden ver^ 
lichem 

Na6)dem die c?en5 c!u 1̂0 v denen v r̂sammel̂  
len Cammern von den aufdie Mten der Geist¬ 
lichkeit sich beziehenden Ereignißen, Bericht ab¬ 
gestattet, so sind Commissarii ausgesetzt wor^ 
den, um dieselbe zu untersuchen. 

Die Versammlung der Geistlichkeit hat am< 
2ten dieses, ihre Sitzungen wieder eröfnet. Sie 
laßt in der kleinen Augustiner-Kirche prachtige 
AllstallMmachen, um für die Seelenruhe des 
höchstsel. Dauphins, am künftigen Samstag, 
den loten, oder Montags, den i2ten dieses, 
die feyerlichen Excquien zu halten. 

I n des pnvilegirttn Verlegers d̂ cser Z^ilung, Wiihelm Gottlieb Korns Buchhandlung 
ist ;u haben -

Discours sur Mlibeitć depenier pai?Mr.-a «Jollins, traduit de TAnglcis & augmentć d'unelettre* 
d'un raedecin arabe: avec l'exainen de ces deux Ouvrages par Air. de Cruzas, nouvelle Edition 
corrigcellTüme^ 8- a Londres, 766. 27Tgr. 

Tablettes historiques & anecdotes des Röis de France, depuis pharamond jusqu' a Louis XV, con-
tenantlestraitsremarqnnblesdcleui-histoire, leursactionssingulaaes, leursmnximes &leuis-
bons-rnots, p. M. D. D. R; A.seconde edition,. III Tomes, gr. 12. Paris, 766. 2.Rthl. 1^ sor . 

I oh . Gotlf. Engels, naturllcheBcrg^chnlch-undFigierkunst, in 3 The'len abgefasset, deren 
isie Theil von der Naturaüer wescntl chen Kräfte des mineralischen Reichs, der 2te von dem 
Hergjvesen uudHer Beschaffenheit der M t M ^ n d Mineralien, her zte aber, wiedieselben. 



untersuchet, i lMrNatur gemäß geröstet und geschmelzet werben M t t ź hanklh gr. 8 w ' 
keipz. 766. i R t h i ^ o s g r . ^ ^ 

M^Zresl^Stadtgerlchte machen bekannt: daßdasaufderausem Nicolai-Gasse gele-
aene mitNmn. 16z. bezeichnete Benjamin Isaacsche Haus öffentlich subhasiiret werden soll^ 
und dazu Ternunus aufden 25 April, 2° I un . und 22 Aug. c. anberaumet w o ^ 
nendaker alle dirjemaen, welche sochanenFundumwelcher auf4i5c> Rthlr. gerichtlich gewur«, 
diaet worden m kauffen gesonnen sind, sich an gemeldten Tagen vor gewohnlicher Gerichtsstelle 
einfinden ib- Gebot aä ?iorc>c«Uum geben, und gewartigen, daß ini^-mino ulrimo obgedachteŝ  
Benjamin Macsches Haus an den Meisibiethenden und am besten zahlenden ohnfehlbar adju« 
diciret werden soll, vecierum den 7 Febr. 1766^ , ,^, 
— auswärtige« 
Hause aewißermaßen associrt gewesen, wir ober beyderseits für convenable gefunden, diese So-
Zetä von ult. März ^766. an zu rechnen, abzuMeßenund aufzcheben; so haben wir zu desto' 
eracterer Veraewisserung nöthig erachtet, das Publlcum hierdurch öffentlich aufzufordern,daß 
alle dieieniaen, welche an unserer bisherigen Handlung irgend eine Anforderung haben dürsten, 
aütiqst belieben möchte, ihre etwanige Rechnungen binnen dato 3 Monat,unterAddreßeHm. 
^seuk Swa in Breslau, welchen wirzu dieser Commlßlon gemeinschaftlich ernenne,, einzusen-
d^n womitfürs künftige dieHandlüng,welcheich nach wievor,u« 
sorttusetzen willens bin, für alle die Societat betreffende Am und Zuspruche, auch d« Intereßm-
tenffralleVertretung,untersich gesichert seyn können. ^ ^ ^ 1 0 ^ ^ 1 7 6 6 . 

^—Dl>Herlöäl7Würtemberg-Oe!ß. Regierung machet hierdurch j e ^ ü ^ M i M H bekannt,, 
daß verschiedene ansebnliche Mündel-Sachm, an Sckmuck, Gold, Silber, Medaillen,Manns« 
und Frauen-Kleidern, Weiszeug, WaMe, 3'sch- und Bettzeug. Bettm und Bettgewand, Frau« 
enputz, Kupfer, Meßing, Zinn, Tapeten, Sch'ldereyen, Gemählden, E.senwerk, Blech,Spiegeln, 
Gläsern, mechanischen und mathematischen Instrumenten ,c. auf,»stehenden 9 Juni dieses 
W r e s aNbier in Oels in des Bürgermeister Bensches Hause auf der Iunkerngasse publica« 
auÄioniz le^e an den Meistbiethenden gegen baare Bezahlung m dermalig schweren Courant 
verkaufet werden wllen; dahero denn alle und jede, welche hiervon etwas zu erstehen Lust haben, 
«H aedachten Tages und folgende Tage darauf >n bemeldtem Orte einzufinden haben, und daß 
einem ieden dasjenige, was er als Nuz^cita,« ersiehet, gegen baare Bezahlung in itzig schwer 
rem Cnuranl werde m^escklaq'n und verabfolget werden. Oels den 25April 1766. 

aemeldet, daß in Hrn. von Wehners Hinterhause in der Stockgasse bey denen Kauf- und Han¬ 
delsleuten Ioh. Gottl. Neymann und Comp. allhler der ventable neue EgerischeSauerbrunn,. 
^ ed. rseltcr- und Pyrmonter-Bru'm, nebst dem Seydschutzer Bitter-Wasser und Spaa^Wasser 
anaekonnnen, und von der frischesten Schöpfung Küsten,'und Flaschenweise, nebstdergleichen, 
und dem ve, itablen Carlsbader Salz in möglichstem Prelß zu Habens ^ 

Beydem Kaufmann Johann GottliebRunge aufder Albrechtsgasse, sindwiederum ange<" 
kommen, der neue und frischgeschöfte EgerischeSc-urbrunn, nebst dem Salze, Niedersälzerbrunn,, 
Virmunderbrunn, Seydschutzer Bitlerwasser, nebst dem Salze, Schwalbacherbrunn, Cpaa--
wasser, St . Catharinen Pflaumen, ArrackausGoa indianischen Rumm,einge,nachte Früchte, 
und Carlsbader Brüdelsaltze, yebst den feinst,« h.oNanhischen Töpserfiiseln,, auchextsa ftine« 
PloventtrOel» 



Wir Direttor, Vice-Director, Bürgermeister und Rachmanne der Königl. Stadt 
Schweidnktz fugm hiermit dein von hier gebürtigen Ioh. George Wüntsch, weyl. Ioh. Friedrich 
Wunsches, bürgcrllchrn Goldvrbelce'.s naclgrlassencnl Sohne zu wissin, welcher lnaßen dessen 
BruderIoh. Gottlob Wälttft', nach dessen Nlchi als 2 jadr'gm Adwestnhcit, da selbter aller 
angewandten Mühe ohneraänct weder vol: dessen Leben noch Auftnthalte nicht dasgeringste er¬ 
fahren können, geziemend gebeten, seligen edictaltter (ltiren zulassen, und ihm wenn er sich 
ln dem anzusetzenden Ternino nichr gestellt solle, 1̂10 moimo zu declariren. Wenn wir nun 
dessen Gesuch ^u deftt iren keinen Anstand nehmen mögen; Als cairen wir gedachten Johann 
GeorgeWünsckt,Krastd^ den 30 April, goMayund 
ZO I u n . a. f. alchier vor uns dt n: Magistrat gestnlen, oder wenigstens seinen Aufenthalt melden 
widrigenfalls aber, daß selbiger nach Vorschrift des unterm 27Ott 176z allerhöchst emamnen 
Könlgl.Eoictespio 1^01^0werde declariret und dessen Vermögen seinem Bruder ausgeant¬ 
wortet werden, gewärtigen solle. Wornach sich also zu achten. Sign. Schweidnitz, den 
l o Marz 1 66. '' ^ ^ ^ ^ ^ 

Demnach der Cornet, Joseph von Larisch, bey Sorau tn Oberschlesien gebürtig,̂ den 16ten 
April 1766. von dem Königl.Preuß. v.Möhringschen Husaren-Regiment, aus der Guarnlson 
zn Roscnberg entwichen, und der Ort seines Aufenthalts nicht bekannt ist; Als wird derselbe 
hierdurch öffentlich citiret, a dato binnen 6 Wochen, und längstens den 2?ten Iuni i c. a. vor 
die Megimentsgerichte zu Creutzburg zu erscheinen, und von seiner Entweichung Rede und 
Antwort zu geben; I m Fall derselbe aber ausbleiben solle, hat er zu gewartigen, daß wieder ihn, 
nach dem erneuerten Edkt vom lytcn Novemb. 1764. als einen Deserteur werde verfahren, 
und durch ein vereidetes Knegesgericht, in (^oinumacialn werte gesproch n werden. Solle 
auch Jemand von ihm, Geld oder Geldeswerth, so zu dessen Vermögen gehöret, in Händen ha¬ 
ben, so ist solches bey Verlust des daran habenden Rechts, in gedachten letzten Termino -anzuzei¬ 
gen. Sign. Creutzburg den 1 ten May 1766. 
S r . Königl. Majestät in Preußen, bestallter Obrisier von der Cavallerie 

/ ^ und Chef eines Husarm-Regiments. ^ v . Möhring. 
Auf geschehene" Instance des hiesigm Franz Augustin und Peter Joseph Wernerischm 

Curatoris, werden hiermit diese beyde von hier gebürtige Curanden und Gebrüder, weil ersterer 
schon vor )o Jahren sich unter die Kais. Königl. Miliz begeben, und seit der Zeit nichts mehr von 
ihm gehöret worden; der zweite aber als Posamentirgeselle vor 26 Jahren aufdie Wanderschaft 
gegangen, vor 1 z Jahren das letztemal an seinen Curotorem geschrieben, und selt der?e tsich 
nicht mehr gemeldet ob er noch lebe, hiermit öffentlich citiret und vorgeladen, binnen z Monaten 
undzwar i)ei^mr0iie aufden4Iul.c. in(^uiia zu gfstellen, oder von ihrem Aufenthalte sichere 
Nachrichtzu ertheilen, Außenbieibungsfall Hbcr zu gewärtigem, daß dieselben nack Maasgabe 
des allerhöchst erlassenen Königl. Edlcts d.d 2zOct. i ^ z pro moimis werden erkläret, und ihr 
unter der Curatel stehendes Vermögen, dm hier befindlichen nächsten Anverwandten extradiret 
werden wird; Wornach sich zu achten. Reichenstein den 4 April 766. 

Breßlau. Es sind bcy dem Kupftrschnndt Cal l Jacob, aufder Nicolaiqassc lm goldenen 
Hasel 2 paar ganz neue kupferne Paucken zu verküuftn: Kaufiusilge ko«nen sich selbst bey chm 
melden. 
Diese Zeitungelsw^rdm und Sonnabends, zz, 

Breslau in l v i l h . Gonlieb Rorns Buchhandlung am Ringe, auslzegeben, und 
sind auch aufilllen ̂ öulgl. Poliamlern zu haben. 


